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#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Lieferung von UniformtUchern.
Die Zollverwaltung ist im Falle, über die Lieferung nachstehend be-

zeichneter Tacher für Grenzwächter- und Zollaufscheruniformen für das
Jahr 1020 Konkurrenz zu eröffnen:

Breite
nnort deu
Leisten

cm

MO

MO

MO

MO

Minimal-
gewicht

por Motor

S

760

7GO

880

450

Festgesetzter
1'roiK

por Meter

Fr.

38. —

33. 70

37. 00

17. «0

Bedarf

3500 Manteltuch, dunkelblaumeliert. . .
3300 Waffenrocktuch, dunkel-dunkelblau-

meliert
3000 Hosentuch. Diagonal, dunkelblau-

meliert
1900 Sommerstoff (Loden), dunkel - dunkel

blaumeliert, für Sommerblusen .

Waffenrock- und Manteltuch mit Strich.

Die abzuliefernden Tücher müssen den bei der Oberzolldirektion depo-
nierten Normalmustern entsprechen und unterliegen der vorschriftsgemässen
Kontrolle.

Stoffmuster, sowie gedruckte Lieferungsbedingungen können bei der
Oberzolldirektion in Bern bezogen werden.

Schweizerische Fabrikanten, die an dieser Konkurrenz sich beteiligen
wollen, haben ihre Offerten verschlossen und mit der Aufschrift: „An-
gebot für Grenzwächter- und Zollaufsehertücher" verschen bis und mit
dem 10. Oktober 1919 an die Oberzolldirektion einzureichen.

Bern, den 18. September 1910. (3.)-
Eidg. Oberzolldirektion.

Stellenausschreibungen,

Dliottabtellung
und

Aimeldeslelli

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkreis-
direkllon 1 In

Basel

Vikante Stellt

Koutrollgehülfe
am Hauptzollamt
Basel-St. Johann

Erfordern!«»

Gehülfe I. Kl. gemiiss
Art. 16 der Verordnung
über die Organisation

der Zollverwaltung vom
12. Juni 1911

B«-
lOlduni

3700
bis

4400

An-
moldang«-

termln

4. Okt.
1919

(2.).
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Olenstabtellung
und

Anmeldestelle

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkreis-
direktion III In

Cliur

Militär-
département,

Abteilung
für Sanität

Vakante Stelle

Sekretär bei der
Zollkreis-

direktion Chur

»:.

Instruktioiis-
offizier der

Sanitätstruppe

Erfordernisse

Keiintuis des Zoll-
dienstcs; Kenntnis des
Italicnischen erwünscht

Eidg. dipi. Arzt, cvent.
Zahnarzt od. Apotheker.

Beherrschung zweier
Landessprachen

Be-
soldung

4200
bis

5400

3700 bis
4800,
nebst

den gesetzl,
Teuerungs-

zulagen

An-
meldungs-

termln

4. Okt.
1919

(2.).

l.Okt.
1919

(3...)
Subalternoffizier (Lieutenant oder Oberlieutenant).

Volks-
wirtschafts-

departement,
Gesundheitsamt

2 Lebcnsmittel-
experteu bei den

Zollämtern in
Buchs und

Romanshorn

Kenntnis mindestens
zweier Landessprachen,

gute allgemeine und
speziell naturwissen-
schaftliche Bildung,

besonders in Chemie,
und praktische Er-

fahrung in der Lebens-
mittelkontrolle

3700 bis
4800
event.

4200 bis
5800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

18. Okt.
1919

(*•)•
Bewerber, die bereits als Lebeusmittelohemiker oder als Lebensinittel-

iuspektoven tätig waren, werden bevorzugt.

Schweiz.
Bundesbahnen,
Kreisdirektion 1

in Lausanne

Volks-
wirtschafts-
departement,
VetcrlnSramt

In Bern

Bundesgericht

Stellvertreter
. des Direktions-

sekretärs des
Kreises I

in Lausanne

Kanzlist II.
event. I. Klasse

Kanzlist
II. Klasse

Gründliehe Kenntnis des
Betriebsdienstes; Ge-

wandtheit in den Redak-
tions- und Ubersetzungs-
arbeiteu; Kenntnis der
drei Landessprachen

Bureaupraxis, deutsch,
französisch, gewandter

Maschiuenschreiber und
Stenograph

Muttersprache deutsch,
womöglich Kenntnis
des Französischen,
gute Schulbildung,
schöne Handschrift,

gewandter Daktylograph

4000 bis
' 6000,

nebst
dengesetzl.
Teuerungs-

zulagen

2200 bis
3800 ev.
3200 bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulage

2200
bis

3800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

30. Sept.
1919

(10
24. Sept.

1919

(2..)

15. Okt.
1919

(2.)-
Autritt 1. Dezember 1919.
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, weiche, s c h r i f t l i c h und f r a n -

k i e r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
scia; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Name.n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Geburts-
j a li r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bui der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postkommis in Lausaune. Anmeldung bis zum 1. Oktober 191!) bei

der Kreispostdirektion in Lausanne.
2. Postbureaudiener in Aubonne. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1919

bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
0. Briefträger in Lyss. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1919 bei der

Kreispostdirektion in Bern.
4. Postkommis in Baden. Anmeldung bis zum 4. Oktober 191!) bui der

Kreispostdirektion in Aarau.
ü. Postbureaudiener in Zofingen. Anmeldung bis zum 4. Oktober 19.11)

bei der Kreispostdirektion in Aarau.
G. Postkoramis in Örlikon. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1919 bei der

Kreispostdirektion in Zürich.

1. Revisor II. Klasse bei der Oberpostdirektion (Oberpostkontrolle). An-
meldung bis zum 27. September 1919 bei der Oberpostdirektion.

2. Posthalter in St. Prex. Anmeldung bis zum 27. September 1919 bei
der Kreispostdirektiou in Lausanne.

3. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Zürich. Anmeldung
bis zum 27. September 1919 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

4. Briefträger in Romanshorn. Anmeldung bis zum 27. September 1919
bei der Kreispostdirektiou in Zürich.

5. Postkommis in Heidon. Anmeldung bis zum 27. September 1919 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Ü. Zwei Paketträger in Glarus. Anmeldung bis zum 27. September 1919
bei der Kreispostdirektiou in St. Gallen.

7. Briefträger in Ilanz. Anmeldung bis zum 27. September 1919 bei der
Kreispostdirektion in Chur.

Telegraphenverwaltung.
1. Ausläufer beim Telegraphenbureau Leysin. Anmeldung bis zum

4. Oktober 1919 bei der Kreiste!egraphendirektion in Lausaune.
2. Elektrotechniker II. Klasse beim Telephonbureau St. Gallen. Anmel-

dung bis zum 4. Oktober 1919 bei der Kreistelegraphendirektion in
St. Gallen.

1. Gehülfe II. Klasse bei der Kreistelegraphendirektion in Bern. Anmel-
dung bis zum 27. September 1919 bor der Kreistelegraphendirektion
in Bern.

2. Drei definitive Gehülfinnen beim Telegrapheubureau in Bern. Anmel-
dung bis zum 27. September 1919 bei der Kreistelegraphendirektion
in Bern.
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